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Hans Ansgar Reinhold (auch: Hans (Johannes) Emil
Alexander Reinhold)

Katholischer Geistlicher der Diözese Osnabrück

* 8. September 1897, # 26. Januar 1968

Herbst 1914 Kriegsdienst,

später Soldat an der Ostfront und ab 1916 an der Westfront,

nach Kriegsende philosophische Studien an der Albert-Ludwigs-Universität
Freiburg,

April 1922 Novize bei den Benediktinern in Maria Laach,

Herbst 1922 - Frühjahr 1923 Vize-Proviantmeister auf der S.S. Hamburg der
Australischen Dampfschifffahrtsgesellschaft,

1923 Diakonweihe und - bis 1925 - Studium der Theologie am Priesterseminar
Osnabrück und der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster,

18.12.1925 Priesterweihe,

anschließend Kaplan bei den Franziskanerinnen in Niendorf,

ab Oktober 1928 archäologische Studien am Campo Santo Teutonico in Rom,

1929 Seemannspastor in Bremerhaven und an der Sankt Ansgar- oder Kleinen
Michaeliskirche in Hamburg,

1930 Mitbegründer und Generalsekretär des Internationalen Apostolats des
Meeres,

Juli 1934 mehrtägige Gestapo-Haft,

30.4.1935 staatliches Aufenthaltsverbot für Bremen, Hamburg und Schleswig-
Holstein,

Mai 1935 Flucht über die Niederlande nach Großbritannien,

Sommer 1935 Übersiedlung nach Interlaken in der Schweiz,

Juli 1936 Aufenthalt in London,

20.8.1936 Ankunft in New York City,

Mitarbeiter des Protestant [!] Refugee Committee,

Autor u.a. der katholischen Kulturzeitschrift The Commonweal und des Orate
Fratres,

Oktober 1938 Hilfsgeistlicher in der Diözese Seattle,

Oktober 1941 Versetzung nach Yakima im Bundesstaat Washington,
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1943/44 an der Corpus-Christi Kirche in Morningside Heights im Bundesstaat
New York,

April 1944 US-amerikanischer Staatsbürger,

anschließend bis 1956 Leiter der Pfarrei der Kleinstadt Sunnyside im Yakima-
Tal,

Ruhestand,

Rückkehr in die Region Boston,

1961 - 1963 Aufenthalt in Pittsburgh.
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